
            
  

 

 

 

 

   
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Mit der Aufnahme des Struve-Bogens verzeichnen gleich zehn Länder einen weiteren Eintrag in 

der Welterbeliste: Belarus, Estland, Finnland, Lettland, Litauen, die Republik Moldau, Norwegen, 

Russland, Schweden und die Ukraine. Der Struve-Bogen ist eine Kette von geodätischen 

Messstationen von Hammerfest am Nordkap bis Ismail am Schwarzen Meer. In der Welterbeliste 

repräsentieren 34 der 265 Messstationen das gemeinsame Erbe der beteiligten Länder. Der 

Astronom Friedrich Georg Wilhelm Struve führte von 1816 bis 1855 die Meridianmessung durch 

und überbrückte eine Länge von 2820 Kilometern. Die Messung diente der exakten Bestimmung 

der Größe und Form unseres Planeten und war ein bedeutender Schritt für die Geowissenschaften. 

Der Struve-Bogen ist ein außergewöhnliches und frühes Beispiel für internationale 

wissenschaftliche Zusammenarbeit. 
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